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Rückblickend bin ich mit dem Verlauf 
des schwierigen Coronajahres sehr 
zufrieden, konnten wir doch die meisten 
Turniere austragen und sind auch auf 
der internationalen Bühne sehr positiv in 
Erscheinung getreten. Und das wichtigste, 
soviel ich weiss, wurden all unsere Events von 
dem Virus verschont!

Die Digitalisierung ist auch beim Golf im 
Vormarsch. Mit der Einführung der Golfverband 
App können sich Mitglieder nun bequem über 
das Smartphone an den Turnieren anmelden 
und ihre Startzeiten buchen. Zusätzlich wurde 
die Website des GVL auch noch erneuert. Das 
World Handicap System (WHS) wurde Ende 
des Jahres implementiert. Ab 2021 ersetzt 
das WHS die bis anhin global 6 verschieden 
Handicap-Systeme. 

«Danke!» sage ich allen, die sich das ganze 
Jahr über mit viel Herzblut für den Golf-
Sport in Liechtenstein engagieren. Und ein 
besonderer Dank an den Vorstand, die Trainer 
und unsere Sponsoren und Gönner. Ohne 
ihren finanziellen Support könnte der GVL 
heute nicht auf ein derart erfolgreiches Jahr 
zurückblicken.

Allen Mitgliedern sowie allen Freundinnen 
und Freunden unseres Verbands wünsche ich 
für die Saison 2021 viel Freude, Glück, Erfolg 
und – vor allem – Gesundheit!

Mit sportlichen Grüssen
Peter Tinner
Präsident

JAHRESBERICHT 
DES PRÄSIDENTEN
Ein spezielles Jahr

Liebe Mitglieder,
liebe Golferinnen und Golfer,
geschätzte Sponsoren

Wie das ganze letzte Jahr stand auch die 
Golfsaison im Zeichen von Covid-19. Die ersten 
sechs Monate waren für den GVL geprägt von 
Turnierverschiebungen und Absagen. Die 
Mitte März vorgesehene Generalversammlung 
wurde einen Monat später erfolgreich in 
elektronischer Form nachgeholt. Sowohl 
das Season Opening in Bogogno, die 
Vorbereitung der Nationalmannschaft auf 
die bevorstehende Golfsaison, sowie auch 
das Season Matchplay mussten ersatzlos 
aus dem Kalender gestrichen werden.  Die 
im Frühjahr vorgesehenen Turniere wurden 
auf die zweite Jahreshälfte verschoben. 
Endlich am 4. Juli war es dann soweit und 
wir starteten nach der Coronapause das 
erste Turnier in Rankweil. Im August konnten 
wir mit einer Rekord Beteiligung von 223 
Golferinnen und Golfer beim 11. Fürsten Golf 
Cup im Golf Club Bad Ragaz abschlagen. Das 
auf Ende September verschobene Turnier in 
Ravensburg musste leider wegen schlechtem 
Wetter definitiv abgesagt werden. Bei 
strahlendem Sonnenschein und angenehmen 
Herbsttemperaturen fand aber anfangs 
Oktober die Turniersaison auf unserem 
Heimplatz Gams-Werdenberg doch noch 
einen würdigen Ausklang.

Bei perfekten äusseren Bedingungen trug 
der Liechtensteiner Golfverband (GVL) 
seinen Topevent, die Liechtenstein Open, 
Mitte September im Dreiländereck aus. Mit 
Isabel Laulhé und Loris Schüpbach gab es 
am Ende würdige Sieger. Da die geplanten 
Liechtensteiner Landesmeisterschaften Ende 
August witterungsbedingt abgesagt werden 

mussten, hatte sich der GVL entschieden, die 
Landesmeistertitel während den Liechtenstein 
Open über drei Runden auszuspielen. In 
der Damen Kategorie holte sich Isabel 
Laulhé erstmals den Landesmeistertitel. 
Bei den Herren konnte Elias Schreiber 
seinen Landesmeistertitel vom letzten Jahr 
verteidigen. 

Erstmals war der Golfverband Liechtenstein 
am European Young Masters, der U16-Team-
Europameisterschaft, mit einem Juniorenteam 
am Start. Isabel und Ignacio Laulhé sowie 
Florian Schäpper vertraten in Mladá Boleslav 
(CZE) sowohl in der Einzelwertung als auch 
im Teamwettbewerb die FL-Farben. Isabel 
belegte bei den Girls den sensationellen 
fünften Schlussrang. Als jüngste Teilnehmerin 
an den Flumserberg Ladies Open konnte 
sich Isabel Laulhé bei ihrem ersten Auftritt 
an einem Profiturnier gut verkaufen. Im 
92-köpfigen Feld erreichte sie den Cut und 
beendete das Turnier auf dem geteilten 44. 
Rang. Die liechtensteinische Nationalspielerin 
trat zudem erstmals im erlesenen Feld der 
90 besten Amateurgolferinnen Europas bei 
der European Ladies Amateur Championship 
in Slowenien an. Zwar mit verpasstem Cut, 
aber jeder Menge gewonnener Erfahrung im 
Gepäck kehrte sie in die Heimat zurück. 

Corona-bedingt verzichtete das Nationalteam 
auf die Teilnahme an der «European 
Team Shield Championship» in Bulgarien. 
Liechtenstein war seit der Einführung dieses 
Teamevents im Jahre 2015 ununterbrochen mit 
dabei und plant im 2021 in Lettland wieder ein 
Team zu entsenden. Die Weltmeisterschaften 
2020 (WATC) in Singapur mussten leider 
abgesagt werden. Wir hoffen, dass wir an den 
nächsten Team-Weltmeisterschaften in Paris 
(Le Golf National) 2022 teilnehmen können.
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ERFOLGSRECHNUNG  
per 31. Dezember 2020 (in CHF)

BILANZ 
per 31. Dezember 2020 (in CHF)

AUFWAND Budget  
2020

Effektiv  
2020

Abweichung  
zu Budget

Budget  
2021

Turnieraufwand 95’000.00 89’008.07 -5’991.93 110’000.00

Büro- und Verwaltungsaufwand 28’000.00 22’693.82 -5’306.18 28’000.00

Aufwand Mitglieder 45’000.00 48’081.62 3’081.62 45’000.00

Aufwand Spitzensport 47’000.00 35’489.65 -11’510.35 45’000.00

Mitgliedschaften EGA 3’500.00 2’586.00 -914.00 3’000.00

Heimplatz 16’200.00 16’155.00 -45.00 16’200.00

Werbeaufwand 8’400.00 5’829.65 -2’570.35 8’400.00

Bankzinsen und -spesen 1’000.00 1’188.07 188.07 1’000.00

Jahresgewinn 1’400.00 56’874.20 55’474.20 3’400.00

TOTAL AUFWENDUNGEN 245’500.00 277’906.08 32’406.08 260’000.00

ERTRÄGE Budget  
2020

Effektiv  
2020

Abweichung  
zu Budget

Budget  
2021

Mitgliederbeiträge 220’000.00 237’922.10 17’922.10 230’000.00

Verkauf Logo-Artikel 500.00 516.00 16.00 500.00

Sponsoring 15’000.00 18’233.30 3’233.30 15’000.00

Fördergeld Regierung / LOC / R&A 10’000.00 21’234.68 11’234.68 14’500.00

TOTAL ERTRÄGE 245’500.00 277’906.08 32’406.08 260’000.00

AKTIVEN 31/12/2019 31/12/2020 Delta

Lager 1.00 1.00 0.00

Bankguthaben 107’878.47 166’229.42 58’350.95

Rechungsabgrenzungen 3’256.60 1’972.40 -1’284.20

TOTAL AKTIVEN 111’136.07 168’202.82 57’066.75

PASSIVEN 31/12/2019 31/12/2020 Delta

Bilanzgewinn 55’636.12 112’510.32 56’874.20

Rückstellung Spitzensport 35’000.00 35’000.00 0.00

Rückstellung Marketing 6’000.00 6’000.00 0.00

Rückstellung Administration 12’000.00 12’000.00 0.00

Kreditoren 884.45 0.00 -884.45

Passive Rechnungsabgrenzungen 1’615.50 2’692.50 1’077.00

TOTAL AKTIVEN 111’136.07 168’202.82 57’066.75
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Zum ersten Mal war der Golfverband Liechtenstein 
am European Young Masters, der U16-Team-
Europameisterschaft, mit einem Junioren Team 
am Start. Isabel und Ignacio Laulhé sowie Florian 
Schäpper vertraten im tschechischen Mladá 
Boleslav sowohl in der Einzel-Wertung als auch im 
Teamwettbewerb die Farben des Fürstentums. 

 

Die Platz- und Wetterbedingungen stellten die 
Spielerinnen und Spieler aus insgesamt 21 Ländern 
vor eine grosse Herausforderung. Vor allem dem 
teilweise starken Wind sowie den Grüns, die allesamt 
mehrere Plateaus aufweisen, galt es besondere 
Aufmerksamkeit zu schenken. Dies galt auch für das 
Trio des GVL, das vor Ort von Patrick Laulhé und 
Markus Schäpper hervorragend betreut wurde, und 
sich an allen drei Turniertagen tapfer schlug.

Vor allem Isabel Laulhé zeigte sich in Tschechien 
wieder von ihrer besten Seite. Die 15-jährige 
Liechtensteinerin belegte bei den Girls den 
sensationellen fünften Schlussrang. Dabei vergab 
sie eine Podiumsplatzierung nur ganz knapp an Tag 
3 mit ihrer schwächsten Runde (77, +5). Nach einer 
Auftaktrunde von 74 Schlägen (+2) konnte Isabel vor 
allem an Tag 2 mit einer tollen 71 (-1) aufspielen. 

Der Sieg bei den Girls ging an die deutsche Emilie 
von Finckenstein, die mit insgesamt 8-unter-Par 
in einer eigenen Liga spielte. Platz 2 mit dem 
Gesamtscore von 1-unter-Par ging an deren 
Teamkollegin Charlotte Back. Auf Platz 3 mit 1-über-
Par landete die tschechische Lokalmatadorin Denisa 
Vodičková. Die beste Schweizerin Chiara Sola und 
die beste Österreicherin Marlene Kresbach teilten 
sich mit 11-über-Par den 13. Platz. 

Bei den Herren lief es für die Teilnehmer des GVL bei 
deren Premiere nicht ganz so gut. Florian Schäpper 
belegte den geteilten 31. Platz und der erst 12-jährige 
Ignacio Laulhé, der mit Abstand jüngste Teilnehmer im 
gesamten Feld, wurde am Ende 38. 

Den Sieg bei den Herren trug der Franzose Maxence 
Giboudot mit einem Gesamtscore von 5-unter-Par 
davon. Das Podium komplettierten der Schwede 
Wilmer Edero (-2) und der Deutsche Tom Haberer (-1). 
Als bester Österreicher landete Jakob Lotschak auf 
dem geteilten 9. Platz. Oliver Hausammann war als 
geteilter 15. bester Schweizer im Feld. 

Bei der Teamwertung war Deutschland eine Klasse 
für sich und gewann mit 12 Schlägen Vorsprung auf 
das tschechische Team souverän den Titel. Rang 
3 ging an das schwedische Quartett, das mit einer 
soliden Schlussrunde noch die Italiener vom Podium 
stiess. Die Schweiz errang im Schlussklassement 
den 6. Platz, dicht gefolgt von den Österreichern, 
die sich mit Platz 7 zufrieden geben mussten. Das 
Team des Golfverband Liechtenstein belegte bei 
der European Young Masters-Premiere den 14. 
Schlussrang, wobei der GVL nur mit drei Spielern in 
der Nationenwertung  teilnahm und somit nicht über 
ein Streichresultat verfügte. 

NATIONALTEAM
EUROPEAN YOUNG MASTERS
Erstmals an der U16-Team-Europameisterschaft dabei 

Das Liechtensteiner Team an den European Young Masters 
Patrick, Isabel und Ignacio Laulhé sowie Florian und 
Markus Schäpper (v.l.)
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Die liechtensteinische Golferin Isabel Laulhé darf 
zu Recht stolz sein auf ihre Saison 2020. Obwohl 
Corona-bedingt einige Turniere abgesagt werden 
mussten, konnte die junge Liechtensteinerin 
dennoch bei 15 internationalen Turnieren ihr Talent 
aufzeigen. Darunter auch einige Premieren für 
Isabel und den Golfverband Liechtenstein, wie 
die Teilnahme an den Europameisterschaften in 
Slowenien oder die erste Teilnahme an einem 
Profi-Golfturnier, den Flumserberg Ladies Open im 
Rahmen der LET Access Series. Zudem platzierte 
sich Isabel in den Top 500 der Amateur Golfsport 
Weltrangliste (WAGR). Anbei ein Rückblick auf ihre 
Saison:

Wie viel Zeit investierst du in den Golfsport? 
Ich trainiere täglich im Durchschnitt etwa fünf Stunden 
und verbringe viel Zeit bei den Turnieren, die ein- bis 
zweimal im Monat stattfinden und zwischen drei 
und fünf Tagen dauern. Normalerweise mache ich 
montags nach einem langen Turnier eine Golfpause. 

Hast Du deine Ziele im 2020 erreicht? 
Ich habe zu Beginn der Saison in drei wichtigen 
Turnieren sehr gut gespielt, aber meine grossen 
Ziele waren, dass ich beim European Young Masters 
(U16 Europameisterschaften) mit einem Sieg und bei 
der Europameisterschaft mit einem guten Ergebnis 
gerechnet habe, und in beiden Fällen habe ich 
schlecht gespielt. Man könnte also sagen, dass ich 
nicht ganz das erreicht habe, was ich erwartete.  

Was waren deine grössten Erfolge im letzten Jahr?
Meine grössten Erfolge im letzten Jahr waren in 
Portugal, Spanien und Österreich, wo ich jeweils 
11., 5. und 4. wurde, und dort hatte ich wirklich das 
Gefühl, dass ich mein gutes Golf gespielt habe. Es 
gelang mir, die Liechtenstein Open zu gewinnen, 
aber in diesem Fall, war ich mit meinem eigenen 
Spiel nicht ganz zufrieden.

 

Was sind deine Ziele für das nächste Jahr? 
Wenn ich heute zurückblicke, liegt der Schwerpunkt 
meiner Arbeit darin, mein Spiel mit den Eisen zu 
verbessern. Ich denke, wenn ich letztes Jahr gute 
Ergebnisse erzielt habe, dann lag das eher an 
meiner Einstellung und meinem Spiel an sich und 
nicht daran, wie ich den Ball getroffen habe. Ich 
arbeite hart daran, meine Distanz, vor allem mit 
den Eisen, zu vergrössern. Ich glaube, wenn ich das 
verbessern kann, wird es für mich viel einfacher sein, 
bessere Ergebnisse zu erzielen. Auf sportlicher Seite 
habe ich immer die wichtigen, grossen Turniere in 
Grossbritannien und Europa als Zielsetzung im Kopf. 

Turnierkalender 2020, Isabel Laulhé
Jan. – Andalucía International Cup, Marbella, Spanien
Jan. – Portuguese Ladies’ International Championship, Lissabon, Portugal 
Feb. – Spanish U16 Championship, Murcia, Spanien
Mär.  – Spanish Ladies’ International Championship, Teneriffa, Spanien
Jul.  – Madrid All Ages Championship, Madrid, Spanien
Jul. – Spanish Ladies’ Amateur Championship, Valencia, Spanien 
Jul.  – Austrian International Ladies’ Amateur Championship, Linz, Österreich
Aug. – Andalucía U18 International Championship, Malaga, Spanien
Aug. – European Young Masters, Prag, Tschechien
Sep. – Flumserberg Ladies’ Open, Gams, Schweiz, LET Access Series
Sep. – Liechtenstein Open, Bad Ragaz, Rankweil, Weissensberg 
Sep. – European Ladies’ Amateur Championship, Slowenien 
Okt. – Portugal All Ages Tour, Montebelo, Portugal
Okt. – Santander Golf Pro Tour, Madrid, Spanien 
Nov.  – Madrid U16 Championship, Madrid, Spanien

NATIONALTEAM
JAHRESRÜCKBLICK ISABEL LAULHE
Eine ereignisreiche Saison! 

Isabel Laulhé, Jahrgang 2004, Handicap +3,4

(Foto: Michael Zanghellini)

(Foto: D
aniel H

. Stauffer)
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Laden Sie sich unsere neue Golfverband 
Liechtenstein App herunter und erledigen 
Sie unter anderem Ihre Turnieranmeldungen 
und Tee-time Buchungen bequem über ihr 
Smartphone. Die App ist im App Store sowie im 
Google Play Store verfügbar.

Ihre Mitgliederkarte haben wir auch ins App 
integriert und somit haben Sie Ihre virtuelle 
GVL Membership Karte auf ihrem Smartphone 
immer griffbereit. Sie können sich damit bei allen 
Golfclubs ausweisen und haben gleichzeitig 
immer Ihr aktuelles Exact Handicap mit dabei. 
Diesen Service bieten wir für alle unsere GVL 
Mitglieder an (Voll– und Zweitmitglieder).

Die Website des GVL wurde auch erneuert und 
verfügt über ein Mitglieder Portal, wo Sie Ihr 
Stammblatt abrufen können und auch ihr eigens 
Profil einsehen und bearbeiten können. 

APP / WEBPAGE
DER GOLFVERBAND 
LIECHTENSTEIN WIRD DIGITAL
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Golfverband Liechtenstein App
Laden Sie sich die Golfverband Liechtenstein App 
vom App Store oder Google Play Store herunter

Ready! 
Ihre virtuelle GVL 
Membership Karte 
mit Ihrem exakten 
Handicap ist auf dem 
Smartphone immer 
griffbereit. 

Melden Sie sich mit 
Ihren PC CADDIE 
Zugangsdaten an 
(falls Sie schon einen 
Account haben) oder 
legen Sie ein neues 
Benutzerkonto an. 

Tee-time online 
reservieren.
Bequem können Sie 
Ihre Startzeiten auf 
über 400 Golfplätzen 
buchen und verwalten.

Turnieranmeldungen 
buchen und jederzeit 
die Start- und 
Ergebnislisten online 
abfragen.
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30 Möglichkeiten im Umkreis von bis zu rund
einer Stunde Fahrzeit Golf zu spielen.

Golfen rund um Liechtenstein
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Bei perfekten äusseren Bedingungen 
trug der Liechtensteiner Golfverband 
(GVL) seinen Topevent im Dreiländereck 
Österreich-Schweiz-Deutschland aus. 
Mit Isabel Laulhé und Loris Schüpbach 
gab es am Ende würdige Sieger. 

Drei Tage, drei Clubs, drei Länder. Die 
Liechtenstein Open haben sich in den 
letzten Jahren als Turnier-Klassiker im 
deutschsprachigen Amateurgolfsport 
etabliert. Von 11. bis 13. September fand das 
Event-Highlight des GVL unter perfekten 
spätsommerlichen Bedingungen statt. 

Erste Runde in Bad Ragaz
Den Auftakt des Turniers machte der 
altehrwürdige Golf Club in Bad Ragaz. 
Insgesamt 70 Teilnehmer, die sich aus einem 
starken internationalen Feld rekrutierten, 
gingen Freitagmorgen in der Ostschweiz in 
die erste Runde. Trotz grosser ausländischer 
Konkurrenz führte bei den Männern der 
liechtensteinische Nationalspieler Elias 
Schreiber auf seinem Heimplatz (Bad Ragaz) 
mit einer Runde von 67 (drei unter Par) das 
Feld mit drei Schlägen Vorsprung an. Auf 
dem zweiten Platz mit einer Par Runde 
folgte der Junior Sandro Sala Veni (GC 
Gams-Werdenberg) gefolgt vom Schweizer 
Nationalspieler Loris Schüpbach (Bad 
Ragaz) 71.
Bei den Damen setzte die deutsche Maya 
Obermüller mit einer Par Runde (70) die erste 
Duftmarke, dicht gefolgt jedoch von den 
beiden Liechtensteiner Nationalspielerinnen 
Anna Eggenberger (Titelverteidigerin vom 
letzten Jahr) und der erst 15-jährigen Isabel 
Laulhé mit je einer 71 Runde (+1).

Moving Day in Rankweil
Tags darauf übersiedelte das Teilnehmerfeld 
nach Österreich, um sich im Golfclub Montfort-
Rankweil eine ideale Ausgangsposition für 
das Finale zu schaffen. Herausfordernde 
Pin-Positionen, wie von fast allen Spielern 
bestätigt, sorgten für einen Härtetest, den der 
Schweizer Nationalspieler Loris Schüpbach 
(GC Bad Ragaz) am besten bestand. Mit einer 
traumhaften Runde von 66 Schlägen (-5) 
übernahm er die Führung am Moving Day
Da sich der Liechtensteiner Nationalspieler 
Elias Schreiber mit einer 75 Runde (+4) 
zufrieden geben musste, führte Loris das 
Feld sogleich mit vier Schlägen Vorsprung 
an. Auf dem dritten Zwischenrang lag der 
Vorarlberger Clemens Bickel (GC Bludenz-
Braz) mit zwei weiteren Schlägen Rückstand. 
Der letztjährige Turniersieger Yannick 
Alexander (GC Montafon) teilte sich mit 
dem Münchner Felix Krammer und dem 
Österreicher Jakob Lotschak (GC Almenland) 
den vierten Rang.
Da bei den Damen die drei Erstplatzierten 
allesamt eine 75er Runde spielten, gab es 
keine Verschiebung im vorderen Klassement. 
Es führte immer noch Maya Obermüller (GC 
Mannheim) mit einem Schlag Vorsprung auf 
Titelverteidigerin Anna Eggenberger (GC 
Bad Ragaz) und der Juniorin Isabel Laulhé 
(GVL) das Feld an. Auf dem vierten Platz, mit 
einem weiteren Schlag Rückstand, folgte die 
Slowakin Rebecca Hnidkova, die in Rankweil 
mit einer Par-Runde das beste Damenresultat 
des Tages erzielte.

Grande Finale in Weissensberg
Es war somit alles angerichtet für ein 
spannendes Finale, welches auf deutschem 
Boden im Golfclub Bodensee-Weissensberg 
über die Bühne ging. Der Parcours gilt 
gemeinhin als einer der schwierigsten 
Golfplätze in der Region und sollte 
gewährleisten, dass es würdige Sieger gibt. 
Dem war auch absolut der Fall, denn Loris 
Schüpbach brachte eine solide 73 nach 
Hause (+2) und triumphierte am Ende mit 
sieben Schlägen Vorsprung souverän vor 
dem Vorjahressieger Yannik Alexander, 
der sich mit einer vorzüglichen 69er Runde 
(2-unter-Par) noch auf den zweiten Platz 
nach vorne spielte. Diesen teilte er mit dem 
Liechtensteiner Elias Schreiber, der sich in 
Weissensberg mit einer 75 (+4) zufrieden 
geben musste. 
Richtig spannend ging es bei den Damen 
zur Sache. Und dabei gab es für den 
Liechtensteiner Golfverband (GVL) einen 
Heimsieg zu bejubeln. Das 15-jährige Talent 
Isabel Laulhé stellte bei den Liechtenstein 
Open ihre aktuelle Topform unter Beweis 
und holte sich mit einer abschliessenden 
74er Runde den Gesamtsieg. Mit 

drei Schlägen Rückstand landete die 
Slowakin Rebecca Hnidkova auf Rang 2.  
Die Niederländerin Eva Nijenhuis 
komplettierte mit der besten Tagesrunde von 
73 Schlägen als Gesamtdritte das Podium. 
Enttäuschend verlief die Finalrunde für die 
Titelverteidigerin Anna Eggenberger (80 
Schläge) und die vor dem Finaltag führende 
Maya Obermayer (81 Schläge), die am Ende 
schlaggleich Platz 4 teilten.
 

Liechtenstein Open 2020

  R1 R2 R3 Total
Damen:
1.   Isabel Laulhé 71 75 74 220
2. Rebecca Hnidkova  76  71 76 223
3.  Eva Nijenhuis  74 78 73 225

Herren:
1.    Loris Schüpbach   71 66 73 210
2. Yannik Alexander  73 75 69 217
*. Elias Schreiber   67 75 75 217

LIECHTENSTEIN OPEN 2020
Laulhé und Schüpbach siegen!

2020 JAHRESBERICHT18 Liechtenstein Open Sieger:  
Isabel Laulhé und Loris Schüpbach

(Foto: Bernhard Laburda)



Da Ende August die Liechtensteiner 
Landesmeisterschaften witterungsbedingt abgesagt 
werden mussten, hat sich der GVL entschieden, 
die Landesmeistertitel während den  Liechtenstein 
Open über drei Runden auszuspielen. In der Damen 
und Girls Kategorie war Liechtenstein Open-
Gesamtsiegerin Isabel Laulhé eine Klasse für sich 
und holte sich erstmals den Landesmeistertitel. Anna 
Eggenberger wurde Zweite und die Bronzemedaille 
ging an Christine Tinner-Rampone. Sieger bei den 
Seniorinnen wurde Irene Eberle.

Bei den Herren konnte Elias Schreiber seinen 
Landesmeistertitel vom letzten Jahr verteidigen 
und gewann vor den Junioren Florian Schäpper 
und Ignacio Laulhé. Schäpper schnappte sich wie 
letztes Jahr den Sieg in der Boys Kategorie, mit 
dem hauchdünnsten aller Vorsprünge (ein Schlag) 
vor  Ignacio Laulhé. Der Senioren Landesmeister 
2020 heisst Joachim Gantner, der seinen Titel aus 
dem Vorjahr erfolgreich verteidigen konnte.

13. LIECHTENSTEINISCHE 
GOLF LANDESMEISTERSCHAFT
Elias Schreiber verteidigt seinen Vorjahrs Sieg und Isabel Laulhé holt 
sich erstmals den Landesmeistertitel.

Landesmeisterin Isabel Laulhé und 
Landesmeister Elias Schreiber 

(Foto: Bernhard Laburda)

Isabel  
Laulhé

Elias Schreiber

Anna Kristina  
Eggenberger

Florian Schäpper

Christine  
Tinner-Rampone

Ignacio Laulhé
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MONTFORT RANKWEIL 
HANDICAP-RALLYE
Erfolgreicher Auftakt nach Corona-Pause

Am 4. Juli trafen sich die Golferinnen und Golfer aus Liechtenstein, 
Österreich, der Schweiz und Deutschland zum jährlichen Handicap-Rallye 
in Rankweil. Bei leicht bewölktem Himmel und angenehmen Temperaturen 
starteten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in das Turnier. Aufgrund der 
Corona-Krise musste die Turnier-Serie entsprechend angepasst und die 
vorherigen Spiele in Gams und Ravensburg verschoben oder abgesagt 
werden. 

Der Platz präsentierte sich in einem ausgezeichneten Zustand und auch die Sonne 
strahlte am Nachmittag vom Himmel. Die hervorragenden Verhältnisse wirkten sich 
positiv auf die Spielbarkeit aus und so konnten insgesamt 40 der 148 Golferinnen 
und Golfer ihr Handicap verbessern. Als Siegerin der Bruttowertung bei den Damen 
ging mit 32 Punkten Christine Tinner-Rampone, Captain des GVL Nationalteams 
der Damen, aus dem Turnier hervor. Den zweiten Platz belegte Sabine Engler (GC 
Montfort Rankweil) mit 30 Bruttopunkten, gefolgt von Annica-Wenzel (GC Gams-
Werdenberg) mit 27 Punkten. 

Den 1. Platz der Bruttowertung bei den Männern sicherte sich Fabian Schredt, GVL-
Nationalspieler, mit 37 Punkten und spielte damit den Platz 1 unter Par. Er freute 
sich entsprechend über seinen ersten Turniersieg in diesem Jahr. Den 2. Platz der 
Bruttowertung belegte ebenfalls ein GVL-Nationalspieler, Elias Schreiber vom GC 
Bad Ragaz mit 36 Punkten, gefolgt von Andreas Loretz (GC Montfort Rankweil) mit 
33 Bruttopunkten.

Das Rennen um den Sieg bei der Nettowertung der Kategorie I entwickelte sich 
zu einem Kopf-an-Kopf-Rennen, denn gleich drei Golferinnen und Golfer erreichten 
42 Nettopunkte, sodass erst die Wertung der einzelnen Löcher über den Sieg 
entschied. Dort konnte sich Annica-Alexandra Wenzel vom GC Gams-Werdenberg 
durchsetzen und den 1. Platz erobern. Die Podestplätze 2 und 3 belegten Christian 
Frei und Noah Frei, beide vom GC Montfort Rankweil. 

Bei der Nettowertung der Kategorie II entschied Andreas Benz mit ebenfalls 42 
Nettopunkten den Sieg für sich, gefolgt von Gabriele Müller (GC Montfort Rankweil) 
und Andreas Pasqualini (GC Montfort Rankweil) mit jeweils 39 Nettopunkten. Auf 
dem geteilten 3. Platz mit nur einem Nettopunkt weniger folgten Sabine Engler (GC 
Montfort Rankweil) und Marc Lüchinger (GC Montfort Rankweil). 

Gewinner der Nettowertung der Kategorie III war mit 48 Nettopunkten Manfred 
Muster vom GC Montfort Rankweil. Den 2. Platz erspielte sich Matthias Benz (GC 
Montfort Rankweil) mit 43 Punkten und den 3. Platz erreichte mit 40 Punkten Roman 
Zech (GC Brand).

Ergebnisse Montfort Rankweil 2020:
Brutto Damen: 
1. Christine Tinner-Rampone Bad Ragaz  32 Punkte

Brutto Herren:
1. Fabian Schredt Bad Ragaz  37 Punkte

Netto Kategorie I: 
1. Annica-Alexandra Wenzel Gams-Werdenberg  42 Punkte
2. Christian Frei Montfort Rankweil  42 Punkte
3. Noah Frei  Montfort Rankweil  42 Punkte

Netto Kategorie II:
1. Andreas Benz Montfort Rankweil   42 Punkte
2. Gabrielle Müller  Montfort Rankweil  39 Punkte
3. Andreas Pasqualini Montfort Rankweil  39 Punkte

Netto Kategorie III: 
1. Manfred Muster Montfort Rankweil  48 Punkte
2. Matthias Benz Montfort Rankweil  43 Punkte
3. Roman Zech GC Brand  40 Punkte

Die Sieger flankiert vom GVL-Präsident Peter Tinner und dem Turnierverantwortlichen Thomas Schaber. (Foto: Bernhard Laburda)
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Bei Kaiserwetter nahmen 223 Golferinnen und Golfer am Fürsten Golf Cup des 
Golfverband Liechtenstein (GVL) in Bad Ragaz teil. Besonders erfolgreich zeigte 
sich das Liechtensteiner Nationalteam. 

Die Voraussetzungen für ein erfolgreiches 
Golfturnier konnten nicht besser sein: 
wolkenloser Himmel, sommerliche 
Temperaturen, ausgezeichnete 
Platzverhältnisse sowie 223 motivierte 
Golferinnen und Golfer. Dank der perfekten 
Organisation des Golf Club Bad Ragaz und 
des GVL konnten alle Flights in einer Zeit 
unter fünf Stunden den Wettkampf beenden 
und den Abend mit einem BBQ ausklingen 
lassen. 

Die guten Wetter- und Platzverhältnisse 
haben sich positiv auf das Spiel ausgewirkt 
und so wurde allgemein sehr solides Golf 
gespielt. Vor allem das Liechtensteiner 
Nationalteam zeigte sich in Höchstform. 
Gleich mehrere Mitglieder des Nationalteams 
erspielten sich Podestplätze in der Brutto- und 
Nettowertung. Darunter Anna Eggenberger 
(GC Bad Ragaz), welche die Bruttowertung 
der Damen mit 32 Punkten gewann. Laut 
eigener Aussage habe sie gut gespielt, 
dennoch sei sie mit ihrem Eisenspiel noch 
nicht ganz zufrieden. Den zweiten Platz der 
Bruttowertung der Damen erspielte sich die 
Nationalspielerin Lisa Sele (GC Bad Ragaz) 
mit 30 Punkten, gefolgt von Barbara Keel 
(GC Gams Werdenberg) und Dominique 
Bleichenbacher (GC Bad Ragaz) mit jeweils 
28 Bruttopunkten. Auch bei den Herren 
wurden die ersten beiden Podestplätze von 
GVL-Nationalspielern belegt. Elias Schreiber 

und Sebastian Schredt (beide GC Bad Ragaz) 
setzten sich mit jeweils 36 Bruttopunkten vor 
Igor Haenel (GC Riefensberg-Sulzberg) mit 
33 Punkten durch. In der Juniorenkategorie 
gewann Ladina Semadeni (GC Bad Ragaz) 
mit 29 Bruttopunkten.

In der Nettowertung Kategorie I (Hcp bis 
15.4) gewann Cornelia Freuler vor Sebastian 
Schredt (beide GC Bad Ragaz) mit jeweils 39 
Nettopunkten den ersten Platz. Den dritten 
Platz belegte mit nur einem Punkt weniger 
Friedrich Schett (GC Montfort Rankweil). In 
der Nettowertung Kategorie II (Hcp 15.5 bis 
24.4) setzte sich Rainer Nuber (GC Montfort 
Rankweil) mit 39 Punkten vor Paul Eugster (GC 
Bad Ragaz) mit 38 Punkten durch. Den dritten 
Rang besetzte Liliana Prohn (GC Bad Ragaz) 
mit 36 Nettopunkten. In der Kategorie III (ab 
Hcp 24.5) haben sieben Golferinnen und 
Golfer über 40 Punkte erreicht. Gewonnen 
hat mit 43 Punkten Roman Zech (GC Brand) 
vor Irina Schreiber (GC Bad Ragaz) mit 
ebenfalls 43 Punkten. Jesus Cortes (GC Bad 
Ragaz) und Andrea Heutschi-Rhomberg (GC 
Heidiland) erreichten jeweils 42 Punkte. 

Bei den Junioren setzte sich Gian Zech (GC 
Gams Werdenberg) mit sensationellen 51 
Punkten vor Tobias Gerstgasser (GC Bad 
Ragaz) mit 43 Punkten und Leo Loos (GC Bad 
Ragaz) mit 38 Punkten durch. 

FÜRSTEN GOLF CUP IM 
GOLF CLUB BAD RAGAZ
Nationalteam räumt am Fürsten Golf Cup ab

Die Sieger des Fürsten 
Golf Cup:

Rainer Nuber, Anna 
Eggenberger, Elias 
Schreiber, Ladina 
Semadeni, Roman Zech, 
Cornelia Freuler (v.l.)

 (Foto: Bernhard Laburda) 

Ergebnisse Fürsten Golf Cup 2020:
Brutto Damen: 
1.  Anna Eggenberger Bad Ragaz  32 Punkte

Brutto Herren:
1.  Elias Schreiber Bad Ragaz  36 Punkte

Netto Kategorie I: 
1.  Cornelia Freuler Bad Ragaz  39 Punkte
2.  Sebastian Schredt Bad Ragaz  39 Punkte
3.  Friedrich Schett Montfort Rankweil  38 Punkte

Netto Kategorie II:
1.  Rainer Nuber Montfort Rankweil  39 Punkte
2.  Paul Eugster  Bad Ragaz  38 Punkte
3.  Liliana Prohn Bad Ragaz  36 Punkte

Netto Kategorie III: 
1.  Roman Zech GC Brand  43 Punkte
2.  Irina Schreiber Bad Ragaz  43 Punkte
3.  Jesus Cortes  Bad Ragaz  42 Punkte
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Ergebnisse Gams-Werdenberg:
Brutto Damen: 
1. Annica Wenzel Gams-Werdenberg 20 Punkte

Brutto Herren:
1. Philippe Heise Gams-Werdenberg 32 Punkte

Netto Kategorie I: 
1. Philippe Heise Gams-Werdenberg 42 Punkte
2. Danny Steriti Silvretta 35 Punkte
3. Iwan Bürge  Gams-Werdenberg 34 Punkte

Netto Kategorie II:
1. Niels Hörnö Golfverband Liechtenstein  42 Punkte
2. Iris Sonderegger  ASGI 34 Punkte
3. Isabel Fischer  Bubikon 33 Punkte

Netto Kategorie III: 
1. Tobias Schwarzbach  Gams-Werdenberg 44 Punkte
2. Michael Ringeisen Gams-Werdenberg 32 Punkte
3. Marco Pendina Gams-Werdenberg 31 Punkte

Die Preisträger des Turniers 

(Foto: Bernhard Laburda)

Der Golfverband Liechtenstein (GVL) führte am Sonntag, dem 4. Oktober, sein letztes 
Turnier des Jahres im GC Gams-Werdenberg durch. Beim Saisonabschlussturnier 
waren 55 Teilnehmende am Start. 

Auf Einladung des Golfverband Liechtenstein 
(GVL) hatten sich 55 Golferinnen und 
Golfer für das letzte Turnier im Jahr 2020 
mit anschliessendem Abendessen im GC 
Gams-Werdenberg eingefunden. Das Turnier 
musste aufgrund von Covid-19 im Frühling und 
schlechtem Wetter im September zwei Mal 
verschoben werden. Im dritten Anlauf klappte 
es dann: Bei strahlendem Sonnenschein 
und angenehmen Herbsttemperaturen fand 
die Turniersaison des GVL ihren würdigen 
Ausklang.

Einen sensationellen Schlusspunkt legte 
Philippe Heise (GC Gams-Werdenberg) mit 
einer vier über Par-Runde hin. Er verbesserte 
sein Handicap auf ein Singlehandicap und 
gewann damit die Bruttowertung der Herren. 
Den 2. Rang belegte Iwan Bürge, gefolgt von 
Sven Jarby (beide GC Gams-Werdenberg). 
Bei den Damen gewann Annica-Alexandra 
Wenzel (GC Gams-Werdenberg) die 
Bruttowertung mit 20 Bruttopunkten. Ihr 
folgten Cornelia Fassold (GC Bad Ragaz) 
und Isabel Fischer (GC Bubikon) auf dem 
2. und 3. Rang. Obwohl die Wetter- und 
Platzbedingungen sich für diese Jahreszeit 
optimal darstellten, unterspielten lediglich 
drei Teilnehmer ihr Handicap.

In der Kategorie I der Nettopreiswertung 
sicherte sich Philipp Heise den Sieg mit 42 
Nettopunkten, gefolgt von Danny Steriti 
(GC Silvretta, 35 Punkte) und Iwan Bürge 
(GC Gams-Werdenberg, 34 Punkte). In der 
Handicap Kategorie II bewies sich Niels Hörnö 
(GVL, 42 Punkte) vor Iris Sonderegger (ASGI, 
34 Punkte) und Isabel Fischer (GC Bubikon, 33 
Punkte). In der Handicap-Kategorie III gewann 
Tobias Schwarzbach (GC Gams-Werdenberg, 
44 Punkte) vor Michael Ringeisen (GC Gams-
Werdenberg, 32 Punkte). Den 3. Rang belegte 
Marco Prendina (GC Gams-Werdenberg, 31 
Punkte). 

Die Preise der Sonderwertungen holten sich 
Ida Maier (GC Gams-Werdenberg) und Stefan 
Wolfinger (GC Gams-Werdenberg) mit dem 
«Nearest to the Pin» sowie Hildegard Stroj 
(GC Montfort Rankweil) und Iwan Bürge (GC 
Gams-Werdenberg) mit dem «Longest Drive».

GAMS-WERDENBERG 
HANDICAP-RALLYE
Stimmungsvoller Ausklang der Turniersaison
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Die Globalisierung macht auch vor dem Golfsport nicht halt. Das neue World 
Handicap System (WHS) wurde mit Jahresbeginn 2021 eingeführt und revolutioniert 
die Art und Weise, wie unser Handicap in Zukunft geführt wird. Der R&A St Andrews 
und die USGA haben in einer mehrjährigen Zusammenarbeit mit den nationalen 
Verbänden ein einheitliches System entwickelt, welches nach einer Übergangsphase 
während des Jahres 2020 nun weltweit zum Einsatz kommt. 

Bis dahin gab es sechs verschiedene 
Handicap-Systeme. Um die Handicap-
Führung nach einheitlichen Regeln zu 
garantieren und auch international ein 
Fair-Play um die Platzierungen in den 
Nettowertungen sicherzustellen, wurden 
aus allen sechs früher geltenden Systemen 
die besten Aspekte übernommen und 
vereinheitlicht.

Das neue WHS berücksichtigt bei der 
Berechnung die bisher gezeigten Leistungen 
eines Golfers. Dabei rücken die besseren 
Ergebnisse besonders in den Vordergrund: 
der Handicap Index zeigt also, was man an 
guten Tagen imstande ist zu leisten. Bei der 
Berechnung des Handicap Index betrachtet 
man die letzten 20 handicapwirksamen 
Ergebnisse, die der Spieler eingereicht 
hat. Von diesen 20 wählt man die 8 besten 
Ergebnisse. Der Durchschnitt dieser 8 besten 
Ergebnisse ergibt den «Handicap Index». 

Nach demselben Verfahren wurde auch 
die Konvertierung (einmalige Umrechnung) 
der bisherigen EGA-Vorgabe in den 
neuen Handicap-Index durchgeführt. Die 
Berechnung dazu erfolgt allein auf 
Grundlage der in den letzten vier Jahren 
erzielten, vorgabenwirksamen Ergebnisse. 
Die Konvertierung erfolgte durch den 
Golfverband Liechtenstein Ende 2020.

Für uns unverändert, werden Handicaps 
auch zukünftig bis zu einem maximalen 
Handicap von 54 geführt. Wichtig war es 
für uns ausserdem, dass die einzelnen 
Nationalverbände auch weiterhin 
entscheiden können, ob der Anstieg 
eines Handicaps bei einem bestimmten 
Wert gestoppt werden kann. Dieser Wert 
wird im GVL unverändert bei 26,5 liegen. 
Oberhalb von 26,5 kann sich ein Golfer nur 
herabspielen. In diesem Bereich erfolgt keine 
automatische Heraufsetzung, es sei denn, auf 
Wunsch des Spielers.

Weiterhin unverändert bleibt für uns auch 
die Kalkulation der Handicaps auf Basis des 
bereits bekannten Course Ratings, also mit 
Hilfe der Course-Rating- und Slope-Werte. Wie 
schon bisher gewohnt, wird je nach Abschlag, 
Handicap und Spieler die individuelle 
Spielvorgabe ermittelt, die zukünftig nur 
„Course Handicap“ oder „Playing Handicap“ 
heissen wird.

Unter Course Rating versteht man die 
Bewertung der relativen Schwierigkeit eines 
Golfplatzes. Das Course Rating versucht, die 
Gegebenheiten eines jeden Platzes gemäss 
einheitlicher Vorgaben möglichst neutral und 
objektiv zu bewerten, sodass verschiedene 
Plätze miteinander verglichen werden können. 

Playing Condition Calculation (PCC) 
Die Platz  und Wetterbedingungen können 
einen erheblichen Einfluss auf die erzielten 
Ergebnisse ausüben. Bei widrigen 
Bedingungen können die Scores schlechter 
ausfallen, als dies bei normalem oder gutem 
Wetter der Fall wäre. Die PCC prüft, ob die im 
Laufe eines Tages eingereichten Ergebnisse 
den zu erwartenden Resultaten entsprechen. 
Wenn eine signifikante Abweichung 
festgestellt wird, kann eine Anpassung der 
Ergebnisse von +1 bis –3 vorgenommen 
werden. Damit werden aussergewöhnliche 
Platz  und Wetterbedingungen bei 
der Berechnung des Handicap Index 
berücksichtigt. 

Score Differential 
Der Unterschied zwischen dem Adjusted 
Gross Score und dem Course Rating unter 
Berücksichtigung des Slope Rating. Das 
Score Differential ist das Ergebnis, das auf 
einem bestimmten Platz an einem bestimmten 
Tag gespielt wurde. 

Und ansonsten gilt für alle Spieler 
unverändert: Spielen Sie! Haben Sie Spass! 
Geniessen Sie Ihre Runden! Und erzielen Sie 
so viele Handicap-relevante Ergebnisse wie 
möglich. Ihr Handicap-Index wird übrigens 
ganz automatisch durch die Software für Sie 
berechnet und Sie können damit nach jeder 
gespielten Runde Ihr aktuelles Handicap 
abrufen. Schönes Spiel!

WORLD HANPICAP SYSTEM
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GVL-Turniere:
17. April  HCP-Rallye GC Gams-Werdenberg

8. Mai  HCP-Rallye GC Ravensburg

15. Mai GVL & Pink Ribbon  GC Gams-Werdenberg

5. Juni  HCP-Rallye GC Montfort Rankweil

10. Juli HCP Rallye GC Buna Vista Sagogn

7. August  Fürsten Golf Cup GC Bad Ragaz

21./ 22. August  Landesmeisterschaft GC Gams-Werdenberg

10. –  12. September  Liechtenstein Open GC Montfort Rankweil 
  GC Bodensee-Weissensberg 
  GC Bad Ragaz

1. April – 31. Oktober Season-Matchplay GC (diverse)  
 Einzel & Foursome
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